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Garbsen, Region Hannover (Nds). Nach Starkre-
genfällen am Abend des 02.08.19 mussten mehre-
re Ortsfeuerwehren der Stadtfeuerwehr Garbsen 
zu Einsätzen ausrücken. Schwerpunkt der Einsät-
ze waren die Stadtteile Altgarbsen, Berenbostel, 
Garbsen-Mitte und Havelse.

In den meisten Fällen war das Regenwasser in 
Keller eingedrungen, lief in Wohnungen oder sam-
melte sich in Garagen.

Die Ortsfeuerwehren Berenbostel, Garbsen, Horst, 
Meyenfeld und die Funkgruppe (ELO) der Stadtfeu-
erwehr waren mit bis zu 70 Einsatzkräften von 19:30 
h bis nach 00:00 h in der Nacht zum Samstag im Ein-
satz.

An einigen Einsatzstellen war das Wasser ebenso 
schnell von selbst abgelaufen, nachdem die Regenfäl-
le aufgehört hatten, wie es sich aufgestaut hatte. Hier 
mussten die Einsatzkräfte dann nicht mehr tätig wer-
den. An anderen Einsatzstellen standen Keller groß-
flächig bis zu über einem halben Meter unter Wasser 
und der Einsatz der Feuerwehren zog sich dann meh-
rere Stunden hin.

Es kamen Wassersauger sowie verschiedene Pum-
pen der Feuerwehren zu Einsatz.

Im Feuerwehrhaus in Altgarbsen bildete sich unter 
der Regie des Stadtbrandmeister die Einsatzleitung, 
die von der Regionsleitstelle in Hannover die Einsatz-
stellen per Fax übermittelt bekam. Die Einsatzleitung 
entschied dann welche Einsatzkräfte und Fahrzeuge 
die jeweilige Schadenstelle anfuhren. Die Funkgrup-
pe koordinierte und dokumentierte diese Einsätze an-
schließend bis sie abgeschlossen waren.

Insgesamt arbeiten die Einsatzkräfte 38 Einsätze ab.
Der erste Einsatz lief um 19:37 h in Altgarbsen auf. 
Im Bereich Deisterstraße / Maschweg hatten die Re-
genfälle zur Überflutung von Straßen und Feldwegen 
geführt und drückten sogar mehrere Gullis der Kana-
lisation hoch. Die Feuerwehr sicherte die Gefahren-
stellen ab.

Gegen 21:30 h erreichte die Kräfte ein Einsatzauftrag 
am real Markt in Garbsen-Mitte.

Im Bereich der Warenannahme hatten sich Wasser-
massen aufgestaut und drückten gegen die Tür eines 
Kellerganges, die dem Druck nicht standhalten konnte 

sodass das Wasser in den Gang lief und ihn ca. 60 
cm hoch überflutete. Die Ortsfeuerwehren Garbsen 
und Meyenfeld setzen hier vier leistungsstarke Pum-
pen ein, um das Wasser abzupumpen. Dieser Einsatz 
dauerte bis 24:00 h.

Nach Mitternacht hatte sich die Lage soweit entspannt, 
dass lediglich noch eine Einsatzstelle im Brillantweg 
durch die Ortsfeuerwehr Berenbostel abgearbeitet 
werden musste.

Die Einsatzleitung im Feuerwehrhaus Garbsen wurde 
um 00:20 h aufgelöst.

Starkregen führt zu vielen 
Feuerwehreinsätzen
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